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Die Hegeschau auf
Schloss Guteneck zog
viele Besucher an. Auch
Bürgermeister Johann
Wilhelm bildete sich ein
fachmännisches Urteil.

Bild: bnr

Hegeschau im Wandel
Die Hegeschauen des
Bayerischen Jagdverbandes
sind seit Jahren im Wandel
begriffen. Aus einer reinen
Trophäenschau ist eine
Hege- und Naturschau
geworden. Die Kreisgruppe
Nabburg geht mit gutem
Beispiel voran.

Nabburg/Guteneck. (bnr) Den Hege-
schauen der vergangenen Jahre haf-
tete immer ein negatives Image an.
Für die einen waren sie ein unnützes
und archaisches Ritual ohne prakti-
schen Sinn, für die anderen ein wich-
tiges Instrument, um ein Revier im
Blick zu behalten und den Wald zu
schützen. Für alle Revierinhaber ist
die Teilnahme an der Hegeschau ge-
setzlich bindend.

Die Kreisgruppe Nabburg ist in
Schloss Guteneck angetreten, um ei-
ner breiten Öffentlichkeit zu zeigen,
welche natur- und lebensraumpfle-
genden Maßnahmen in den Revieren
umgesetzt werden, von denen eine
breite Öffentlichkeit nur wenig wahr-
nimmt. Vor diesem Hintergrund wird
dem Naturschutz in der Darstellung
ein viel breiterer Raum eingeräumt.
Das Schloss Guteneck bot dafür na-
hezu ideale Bedingungen. Der Haus-
herr, Graf Beissel von Gymnich, der
zugleich auch Vorsitzender der BJV-
Kreisgruppe Nabburg ist, hatte mit
seinen Helfern alles aufgeboten, um
diesem Anspruch gerecht zu werden.
Ein umfangreiches Programm bot ei-
ner an der Natur interessierten Be-
völkerung viel Information und Un-
terhaltung.

Dabei kamen auch jagdfremde
Sparten zum Zuge. Gleich am Ein-

gang bot sich den Anglern die Mög-
lichkeit, ihren Sport vorzustellen. Mit
einem großen Schau-Aquarium zeig-
ten sie das Spektrum der heimischen
Fischarten. Der Bund Bayerischer
Jagdaufseher präsentierte in Zusam-
menarbeit mit der Bergwacht die
„Rettungskette Forst, Hilfe im Wald“.
Anhand verschiedener Gerätschaften
wurden die Möglichkeiten der Ret-
tung bei einem Waldunfall gezeigt.
Auch zwei Falkner waren mit ihren
Greifvögeln vor Ort. Diese stolzen
Tiere sind immer wieder schön anzu-
schauen. An einem Informations-
stand wurde die wertvolle Arbeit des
Ameisenschutzvereins Hirschberg
ins rechte Licht gerückt.

Für die Besucher gab es auch ver-
schiedene Möglichkeiten, ihr Ge-
schick oder die musikalischen Fähig-
keiten unter Beweis zu stellen. Bei
den „Pfreimdtalbläsern“ konnte je-

der einmal ins Horn blasen oder bei
den „Hubertusschützen“ seine Treff-
sicherheit auf einer Lichtschießanla-
ge testen. Auch mit Pfeil und Bogen
durfte jeder sein Glück versuchen.
Nicht zuletzt war die Vorführung der
Jagdhunde ein besonderer Hingu-
cker. In der Festscheune wurde mit
Wildbratwürsten und Kuchen für das
leibliche Wohl bestens gesorgt.

Bei den „Pfreimdtalbläsern“ durften auch die Besucher ins Horn stoßen. Bild: bnr

BLICK IN DIE REVIERE

Die Hegeschau bietet den Jägern
auch die Möglichkeit, einen Blick
in die Nachbarreviere zu werfen.
Die ausgestellten Trophäen sind
ein Spiegelbild der Hege und Pfle-
ge. Je nach Form und Gewicht der
Trophäe wird eine Prämierung
vorgenommen, die von Bronze,
Silber bis zu Gold abgestuft ist.
Für einen Jäger ist ein Goldme-
daillenbock eine besondere Aus-
zeichnung, die mit einem gewis-
sen Stolz verbunden ist. In die-
sem Jahr konnten fünf Reviere
mit Goldmedaillen prämiert wer-
den: Revier Schmidgaden ( Jäger
Alwin Schießl) 405,9 Gramm; Re-
vier Nabburg West (Jäger Michael
Dobler) 393,8 Gramm; Revier Ho-
hentreswitz (Jäger Georg
Schwandner) 385 Gramm; Revier
Rottendorf Süd (Jäger N. Hierl)
380,6 Gramm; Revier Tauchers-
dorf (Jäger Bernhard Ippisch)
379,5 Gramm. (bnr)

Ab Dienstag wird gebaut
Oberviechtacher Straße bis zum Herbst gesperrt – Sammelstellen für Mülltonnen

Nabburg. (exb/ihl) Im Laufe des
Dienstags, 23. April, wird die Ober-
viechtacher Straße von der Auto-
bahnausfahrt bis zur Kreuzung bei
der Neunburger Straße bis voraus-

sichtlich Mitte September komplett
gesperrt. Die Firma Guggenberger
aus Mintraching beginnt am Morgen
nach den Feiertagen mit dem Ein-
richten der Baustelle, erklärte Bau-

amtsleiter Thomas Prey auf Nachfra-
ge von Oberpfalz-Medien.

Der Anliegerverkehr ist einge-
schränkt möglich. Sämtliche Anwe-
sen sind dauerhaft fußläufig erreich-
bar. Der Verkehr wird über die Neun-
burger Straße und die Siemensstraße
umgeleitet. Die Anschlussstelle Nab-
burg der Bundesautobahn A 93 ist
während der gesamten Bauzeit be-
fahrbar.

Freistaat Bayern und Stadt Nab-
burg sanieren die Durchgangsstraße
und erneuern Leitungen. Im Zen-
trum der Tiefbauarbeiten steht aus
städtischer Sicht die Wasserleitung,
die zum Hauptzubringer für die neue
Wasserversorgung von Nabburg und
Pfreimd wird. Aufgrund dieser Sper-
rung kann in dem betroffenen Be-
reich der Oberviechtach Straße die
Abfallentsorgung (Papier- und Rest-
mülltonnen sowie Recyclingsäcke)
nicht wie üblich erfolgen. Nach
Rücksprache mit den Entsorgungs-
unternehmen, teilte das Bauamt mit,
werden für die Abholung unmittelbar
vor der Absperrung zwei Sammel-
punkte eingerichtet.

Die roten Punkte auf der Karte markieren die Sammelstellen für Müll- und
Papiertonnen sowie Recyclingsäcke. Sie liegen jeweils unmittelbar vor der
Absperrung. Bild: exb

Für die Fitness
Neue Gymnastikkurse starten ab 29. April

Nabburg. Figurbewusste Männer
und Frauen sollten sich die ab Mon-
tag, 29. April, beginnenden neuen ge-
sundheitsfördernden Gymnastikkur-
se vormerken. Angeboten werden sie
von TV Nabburg, SV Diendorf, Män-
nerverein und Frauenbund.

„50 plus“ – aktiv und gesund älter
werden: Die leistungsgerechte Gym-
nastik verbessert und fördert die kör-
perliche und geistige Fitness, verbes-
sert die Beweglichkeit und steigert
somit die Lebensqualität. Training ist
jeden Montag und Freitag um 9 Uhr
in der Nordgauhalle und jeden Don-
nerstag um 18.30 Uhr in der Volks-
schulturnhalle in Diendorf.

„Powergym“ heißt das Gesund-
heitssportprogramm zur Stärkung
und Steigerung der Fitness. Das ge-
lenkschonende Problemzonentrai-
ning steigert Kondition, Koordinati-
on, Kraft und Beweglichkeit, festigt
die Muskulatur und stärkt das Herz-
Kreislaufsystem. Termin ist jeden
Montag um 20 Uhr in der Volksschul-
turnhalle in Diendorf und jeden
Dienstag um 19,30 Uhr in der großen
Hauptschulturnhalle in Nabburg.

„Yoga für den Rücken“ unterstützt
eine gute Körperhaltung, stärkt Bän-
der und Muskulatur. Das ausglei-
chend wirkende Training wird jeden
Mittwoch um 9 Uhr in der Nordgau-
halle und um 20 Uhr in der Volks-
schulturnhalle in Diendorf geboten.

„Bodyfit“ bezeichnet ein ruhiges,
effektives Compact-Training mit
Übungen aus Pilates, Callanetics und
Yoga. Das gezielte Ganzkörpertrai-
ning kräftigt und dehnt die Tiefen-
muskulatur, verbessert die Haltung,
strafft die Figur und bringt somit
Körper und Geist in Einklang. Inte-
ressenten treffen sich jeden Don-
nerstag um 20 Uhr in der Volksschul-
turnhalle in Diendorf.

Die Kurse sind mit dem Qualitäts-
gütesiegel des Deutschen Turner-
bund, Sport pro Gesundheit, ausge-
zeichnet. Zudem besitzt der TV Nab-
burg durch den Übungsleiter den
Qualitäts-Siegel „Gymwelt-Verein“
sowie die Auszeichnung „Senioren-
freundlicher Verein“. Teilnahmemög-
lichkeit besteht auch für Nichtmit-
glieder. Anmeldung und Infos unter
Telefon 0 94 33 / 61 76.

KURZ NOTIERT

Gottesdienste
an Ostern
Nabburg. Die Pfarrgemeinde St.
Johannes lädt dazu ein, das wich-
tigste Fest der Christenheit mit-
zufeiern: Die festliche Osternacht
beginnt am Sonntag, 21. April,
um 5 Uhr. Sie wird gestaltet vom
Kirchenchor und der Jugendblas-
kapelle. Kerzen gibt es am Kir-
cheneingang. Um 8.30 Uhr und
um 10.30 Uhr schließen sich fest-
liche Ostergottesdienste in der
Pfarrkirche an. Um 9.45 Uhr be-
ginnt die Hl. Messe in Bruders-
dorf. Bei allen Vormittags-Gottes-
diensten ist auch Speisenseg-
nung. Am Abend des Ostertages
beginnen um 19 Uhr die Hl. Mes-
se in der Pfarrkirche und in Per-
schen. Am Montag, 22. April la-
den die Emmaus-Jünger zum
Gottesdienst ein: Um 8.15 Uhr
und um 10.30 Uhr in der Pfarrkir-
che, dieser Gottesdienst wird von
„Effata“ gestaltet. Um 9 Uhr be-
ginnen die Brünnl-Reiter ihren
Weg zur Wallfahrtskirche, wo um
etwa 10 Uhr die Hl. Messe be-
ginnt.

Das Familienteam der Pfarrei lädt
alle Familien mit Kindern ein
zum Osterspaziergang am Mon-
tag um 14.30 Uhr. Treffpunkt ist
die Dorfkapelle in Neusath. Nach
einer kleinen Emmausandacht ist
Spaziergang und Ostereiersu-
chen, das mit einem Picknick ab-
geschlossen wird. Am Montag um
19 Uhr wird die Abendmesse wie-
der als „Messe mal anders“ ge-
staltet.

„Rotzlöffl“ bitten
zum Ostertanz
Nabburg. Boarisch Rocken, ein
Auftritt des Neidaffer Plattlclubs,
Osternest-Verlosung und eine
Cocktailbar: Die „Rotzlöffl“ stel-
len bei der Ostertanzparty am
Sonntag, 21. April, die Weichen
für einen unterhaltsamen Abend.
Einlass ist ab 19.30 Uhr mit Live-
musik von Frank W. im Vorpro-
gramm. Die „Rotzlöffl“ treten ab
20.30 Uhr auf. Der Eintritt an der
Abendkasse kostet zehn Euro.

ANZEIGE

KOSTENLOS: Hol- und Bring-Service
für OVI und Umgebung

Altenstädter Straße 21
92648 Vohenstrauß

Telefon 09651/2318
www.auto-dobner.de


